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Sehr geehrter Herr Rausch,  

Ihre E-Mail vom 17. April 2018 mit dem Betreff "Antrag nach dem IFG/UIG/VIG" ist beim 

Bundessozialgericht eingegangen. Ich verstehe Ihr Auskunftsbegehren dahin, dass Sie 

Informationen über den möglichen Rechtsschutz gegen ein Jobcenter erlangen möchten. 

Gemäß § 1 IFG hat jeder nach Maßgabe dieses Gesetzes gegenüber den Behörden des 

Bundes einen Anspruch auf Zugang zu amtlichen Informationen. Für sonstige Bundes-

organe und -einrichtungen gilt dieses Gesetz, soweit sie öffentlich-rechtliche Verwaltungs-

aufgaben wahrnehmen. Damit  findet dieses Gesetz auf die Rechtsprechungstätigkeit des 

Bundessozialgerichts keine Anwendung. Sofern solche Schreiben laufende oder abge-

schlossene Verfahren betreffen und der entsprechenden Verfahrens-Akte zugeordnet 

werden, besteht daher kein solcher Informationsanspruch. Gleiches gilt für Auskunftsbe-

gehren nach dem UIG (§ 2 Abs 1 Nr 2 Buchst b UIG). Das VIG kann angesichts des 

Gegenstands Ihrer Anfrage unter keinem Gesichtspunkt Anwendung im Zusammenhang 

mit dem Bundessozialgericht finden. 

Letztlich begehren sie eine Rechtsauskunft darüber, ob und wie Sie sich gegen das aus 

ihrer Sicht rechtswidrige Verhalten des Jobcenters zur Wehr setzen können. Eine solche 

wird ihnen nur ein zugelassener Rechtsanwalt oder ggf bei bestehender Mitgliedschaft ein 

entsprechender Verband erteilen können. Anträge wird auch die Rechtsantragstelle des 

für sie zuständigen Sozialgerichts Trier, Dietrichstraße 13, 54290 Trier, aufnehmen 

können.  

Wir bitten die verspätete Auskunft zu entschuldigen, da urlaubs- und krankheitsbedingt 

keine frühere Nachricht erfolgen konnte. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag  

Dr. Dirk Bieresborn 

(Beauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit) 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 
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